
Wirklich mal was Neues wagen – Begegnungszentrum auf dem Dorf 
Der Verein „De Schul e.V.“ stellt sich vor 
 
Mitten in unserem Erzgebirgsdorf mit 1500 Seelen steht sie – De Schul‘, ein 
Plattenbau, nicht schön aber groß. 2001 haben die letzten Grundschüler sie 
verlassen. Bereits 2002 bezog die LKG Krumhermersdorf ihr Domizil im 
Gebäude und mietete ein halbe Etage. Damit entstanden neue Möglichkeiten 
für die Gemeinschaftsarbeit und für den EC-Verband im Ort und den Bezirk. Für weitere Vereine aus 
unserem Ort wurde die Schule zur Heimat. Sie nutzten das vorhandene riesige Platzangebot und 
mieteten sich im „Gemeindezentrum“ ein. Trotzdem trug sich die Stadtverwaltung  Zschopau mit 
dem Gedanken des Abrisses aufgrund der Unrentabilität der Immobilie. Einige Mutige aus der LKG 
und angrenzenden Orten gründeten, bestärkt durch den Erfurter Kongress „Neues wagen“, den 
Verein „De Schul’e.V. Die Vision, die schon lange in den Herzen brannte, fassten wir als Präambel der 
Satzung zusammen: „Nehmt einander an; wie Christus euch angenommen hat zu Gottes Lob. Den 
Mitarbeiten und Freunden des Vereins „De Schul‘ e.V. ist es ein Anliegen, im Sinne dieses biblischen 
Auftrages tätig zu sein. Das Zentrum der Begegnung und seine angrenzenden Projekte sind hierbei 
Orte der wertschätzenden Annahme, wo lebendiger Glaube, praktische Hilfe und gelebte 
Gemeinschaft für Menschen erfahrbar werden.“  
Gern fassen wir dies in einem Satz zusammen: „Mit Jesus im Zentrum Menschen begegnen.“ 
So bietet De Schul‘ vielfältige Möglichkeiten der Zusammenarbeit zwischen Christen und 
Nichtchristen zum Nutzen für unseren Ort und der Umgebung. 
 
Seit Sommer 2017 nennt der Verein die Schule sein Eigen. Die einsetzende Dynamik setzt uns immer 
wieder in Erstaunen. Die T(D)ankstelle, ein missionales Mehrgenerationsprojekt, zieht noch dieses 
Jahr in die ersten renovierten Räume. Hier treffen sich zur Zeit monatlich Muttis mit Kindern und 
Senioren zum Basteln sowie  Austausch bei Kaffee & Kuchen. Sicherlich wird es nicht beim 
monatlichen Treff bleiben. Zwei weitere Klassenräume werden mit gespendeten Fitnessgeräten 
ausgestattet. Jugendliche des Ortes und des EC engagieren sich in diesem Projekt für aktive 
Freizeitbeschäftigung. 2018 startet ein großes Bauvorhaben: Der Speisesaal wird zum 
Dorfgemeinschaftshaus umgebaut. Das Haus bietet mit 200 Sitzplätzen Raum für die bezirkliche 
Arbeit der LKG und für Veranstaltungen unseres Dorfes. Ein kleines Beispiel für Begegnung und 
gelebte Gemeinschaft im Ort war der 1. Krumhermersdorfer Pflanzentauschtag im Herbst mit ca. 70 
Besuchern.  
Praktische Neubelebung begann auch mit dem Beschluss der LKG Krumhermersdorf zusätzlich zu 
den wöchentlichen Abendveranstaltungen für Familien mit Kindern eine Sonntagsstunde mit 
gemeinsamen Mittagessen anzubieten. Junge Leute übernehmen den Lobpreisteil, Gebetszeit und 
kernige, lebensnahe Verkündigung runden die Stunde ab. 
Insgesamt überwältigt uns immer wieder die Größe der Aufgabe. Uns ist bewusst, wir sind nicht die 
Macher sondern der Baumeister ist GOTT! Es ist uns ganz wichtig, dass das Hören und Beten vor 
jeder Initiative steht. Das Allerwichtigste vor allen weiteren Projekten wird deshalb die Entstehung 
des Raumes der Stille sein. Wir staunen immer wieder über die Akzeptanz, Interesse und Mithilfe 
seitens der Menschen unseres Dorfes. Es ist halt „ihre Schul‘“, mitten im Ort und wir als Christen 
mittendrin. 

 
Infos: m.rochlitzer(at)deschul.de| www.deschul.de 
 

http://www.deschul.de/

